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E I N L A D U N G 
 

Einwohnergemeindeversammlung 
 

9. Juni 2021 
20.15 Uhr 

Mehrzweckhalle 
 

 
 

Traktandenliste 
 

1. Protokoll der Versammlung vom 09.12.2020 

2. Jahresrechnung 2020 

3. Gemeindeordnung – Teilrevision (inkl. Synopse) 

4. Werkhof Garage Primarschulhaus 

5. Strategieprozess Gemeinde Wenslingen (zur Kenntnisnahme) 

6. Diverses 

 
 

Auflage 
 
Die Details zu den Traktanden können bei der Gemeindeverwaltung während den 
Schalteröffnungszeiten 10 Tage vor der Versammlung eingesehen werden.  
 
Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung steht den Stimmberechtigten zur 
Einsicht offen (§59 Gemeindegesetz). 
 
Bereits mit dem vollendeten 18. Altersjahr sind Schweizerbürgerinnen und Schweizer-
bürger berechtigt an der Gemeindeversammlung teilzunehmen und mitzustimmen. 
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Hinweis auf spezielle Massnahmen 
Aufgrund Covid19 

 

- Information betreffend allgemein geltende Schutzmassnahmen des BAG (Händehy-
giene, Abstandhalten, Husten- und Schnupfenhygiene).  

- Besonders gefährdete Personen welche die in Artikel 10b Absatz 2 COVID-19-Ver-
ordnung-2 angeführten Erkrankungen aufweisen, werden darauf hingewiesen, dass 
sie gemäss Empfehlungen des BAG nach wie vor möglichst zu Hause bleiben und 
Menschenansammlungen meiden sollen. Bei einer allfälligen Teilnahme an der Ver-
anstaltung haben sie besondere Vorkehrungen zu treffen, um die Hygieneempfeh-
lungen des BAG einhalten zu können (z. B. Mundschutz).  

- Kranke oder sich krank fühlende Personen werden dazu aufgerufen, die Veranstal-
tung nicht zu besuchen.  

- Es findet eine Eingangskontrolle mit Aufnahme der Vornamen und Familiennamen 
sowie Telefon-Nummer der Teilnehmer/innen statt. 

- In der MZH wird die Bestuhlung mit dem verordneten Abstand von 1.5 m vorgenom-
men.  

- Alle Teilnehmenden sind dazu aufgefordert, den Abstand von 1.5 m einzuhalten, 
auch beim Eintreten und Verlassen des Gebäudes. 

- Es besteht eine generelle Maskenpflicht. 
 
 

Erläuterungen und Anträge 
 

Traktandum 2 Jahresrechnung 2020 
 

 

Allgemeine Bemerkungen 
 
Die Rechnung 2020 der Einwohnergemeinde Wenslingen schliesst mit einem Jahresgewinn von 
CHF 15’936 ab. Budgetiert war ein Gewinn von CHF 62'551.  
 
Die finanzpolitische Reserve wird um CHF 150'000 für mögliche Effekte aus dem Corona (v.a. 
Steuerausfälle, Debitorenverluste, höhere Sozialhilfeaufwendungen) erhöht. Im Vorjahr war bereits 
eine Einlage in der Höhe von CHF 210'000 gebildet worden. Mit der Überführung vom diesjährigen 
Gewinnanteil wird die finanzpolitischen Reserve auf CHF 360’000 erhöht. Ohne diese Reservezu-
weisung würde der Jahresgewinn CHF 165'936 betragen. Nebst höheren Einnahmen aus dem 
Finanzausgleich wurden in einigen Bereichen weniger Ausgaben als geplant getätigt. 
 
 
Bemerkungen zu einzelnen Funktionen 
 
0 Allgemeine Verwaltung 
Der Nettoaufwand liegt mit CHF 341'436 um CHF 2’044 unter dem Budgetwert.  
Der Gemeinderat hat mit externer Unterstützung einen strategischen Plan für die Gemeinde 
Wenslingen entwickelt. Diese fachliche Begleitung hat CHF 4'500 gekostet. Zum budgetieren 
Sitzungsdienstprogramm wurde zusätzlich das Katasterverwaltungsprogramm sowie Tablets für die 
Gemeinderatsmitglieder angeschafft. Neu werden die Gemeinderatsgeschäfte in digitaler Form 
aufbereitet. Dafür wurde die Anschaffung von Stühlen und Schränken im Gemeinderatssitzungs-
zimmer zurückgestellt. 
 
1 Öffentliche Sicherheit  
Die Nettokosten im Bereich der öffentlichen Sicherheit liegen mit CHF 105'203 um  
CHF 40'538 unter dem Vorjahr sowie um CHF 8‘721 unter dem Budgetwert. An die KESB mussten 
nebst a.o. Kostengutsprachen ein ordentlicher Beitrag von CHF 53'131 geleistet werden. Die Liquidi-
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tätszuschüsse, die in den Vorjahren über den Aufwand gebucht wurden, werden neu in der Bilanz 
als Kontokorrentkonto geführt und als Aufwandminderung von CHF 47'680 verbucht. Die Kosten für 
die KESB betragen netto CHF 12'679 (Budget CHF 17'000, Vorjahr CHF 50'525).  
 
Die Nettokosten der Gemeinde Wenslingen für die Feuerwehr betragen CHF 50'726 und sind gegen-
über dem Budget mit CHF 61'292 deutlich tiefer. Vor allem die Personalkosten sind tiefer ausge-
fallen, da aufgrund von Corona weniger Übungen stattgefunden haben. Im Feuerwehrmagazin 
musste der Boiler ersetzt werden. Die geringeren Anschaffungskosten im Bereich Material wurden 
durch höhere Unterhaltskosten bei den Fahrzeugen und Geräten wettgemacht. 
 
Die Zivilschutzanlage weist im vergangenen Jahr einen hohen Stromverbrauch aus. Abklärungen 
dazu sind im Gange. Die Beiträge an die Zivilschutzkompanie OBB und den regionalen Führungs-
stab OBB sind mit CHF 10'305 im Rahmen des Budgets.  
 
2 Bildung 
Die Gemeinde Wenslingen wendete im 2020 CHF 1'130'264 für den Bereich Bildung auf. Dieser 
Wert liegt um CHF 26'705 tiefer als budgetiert. Der Bereich Primarschule ist um rund CHF 35'500 
höher ausgefallen als angenommen. Beim Kindergarten und Schulsekretariat sowie bei der Schullei-
tung sind aufgrund von Pensenanpassungen höhere Personalkosten angefallen. Die höheren Perso-
nalkosten bei der Primarschule wurden durch Versicherungsleistungen gedeckt. Die Lehrer konnten 
im Rahmen der budgetierten IT-Anschaffungen im Frühjahr mit neuen Laptops ausgerüstet werden. 
 
Der Beitrag an die Regionale Musikschule in Gelterkinden ist mit CHF 60'706 unter dem Vorjahres-
beitrag von CHF 64'450 (Budget CHF 76'000). 
 
Der Schülermittagstisch schliesst mit einer Nettobelastung von CHF 15'963 (Vorjahr CHF 10'365) ab. 
Die Gemeinde Oltingen leistet einen Beitrag an die Nettokosten.  
Die Einnahmen liegen aufgrund des Lockdowns im Frühjahr sowie der geringeren Teilnehmerzahlen 
seit Sommer unter den Erwartungen. Zugleich hat die Gemeinde den Mittagstischangestellten 
während des Lockdowns Lohnfortzahlungen geleistet. Eine Vorlage auf Ebene Kanton sieht vor, 
dass sich die Gemeinden an den Entschädigungen des Kantons für Einrichtungen der Kinderbe-
treuung beteiligen. In der Rechnung wurde ein Beitrag von CHF 6.75 pro Einwohner resp. CHF 4'660 
zurückgestellt. 
 
Für das Primarschulhaus mussten infolge des krankheitsbedingten Ausfalls des Hauswartes rund 
CHF 13'226 für temporäre Arbeitskräfte eingesetzt werden. Zusätzlich wurde ein Rückentragsauger 
für die Hauswartung angeschafft. Bei der Mehrzweckhalle wurde die Projektierung Vereinsraum nicht 
umgesetzt, und es sind höhere Reparaturkosten an den Turngeräten angefallen. 
 
3 Kultur und Freizeit 
In dieser Funktion liegen die Nettokosten im Jahr 2020 bei CHF 36'925 und CHF 12'359 unter den 
budgetierten Kosten von CHF 49'284. Infolge der Corona-Massnahmen wurden keine Veranstal-
tungen abgehalten und somit sind die Ausgaben im kulturellen Bereich deutlich tiefer. Es wurden 
keine Beiträge an private Haushalte für die Gestaltung im Dorfkern beantragt und somit blieben die 
budgetierten Beträge von CHF 14’400 unangetastet.  
Der Spielplatz bei der «Moschti» wurde umfassender saniert als geplant. Die Kosten dafür fallen 
rund CHF 5’000 höher aus. Gleichzeitig wurden nicht alle geplanten Massnahmen bezüglich Unter-
halt des Sportplatzes umgesetzt. 
Die Spezialfinanzierung „Antennen- und Kabelanlage“ hat, wie im Budget vorgesehen, einen Über-
schuss von CHF 34'172 zu verzeichnen. Es waren höhere Entschädigungen für Urheberrechte und 
Signallieferungen zu leisten. Im Gegenzug hat die Gemeinde aber auch höhere Vergütungen durch 
diese Zusatzdienste von ImproWare und UPC erhalten. 
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4 Gesundheit 
Der Bereich Gesundheit kostete die Gemeinde im 2020 CHF 197'772. Budgetiert waren  
CHF 237'070. Die Beiträge an die Pflegefinanzierung in Pflegeheimen fallen mit  
CHF 102'997 um CHF 38’103 tiefer aus als budgetiert. Massgebend für diese Kosten sind die Anzahl 
Einwohner und die zugewiesene Pflegestufe. Die Beiträge an die Spitex bewegen sich mit CHF 
82'046 im Rahmen des Budgets. 
Bei der Kinder- und Jugendzahnpflege ist der Beitrag vom Kanton etwas höher ausgefallen. Die 
Nettokosten für diesen Bereich betragen CHF 14'540. Es wurden rückwirkend nicht budgetierte 
Beiträge an die Pilzkontrolleurin ausbezahlt in der Höhe von CHF 600. 
 
5 Soziale Sicherheit 
Die soziale Sicherheit belastet die Rechnung der Gemeinde mit einem Nettoaufwand von  
CHF 175'725, CHF 8'494 unter dem budgetierten Wert. Die Beiträge an die Ergänzungsleistungen 
sind mit CHF 117'130 in etwa wie budgetiert. Beiträge zur Deckung der Finanzierungslücke der 
Ergänzungsleistungen, die gem. Gesetzesänderung ab 01.01.2018 den Altersheimbewohner 
zufliessen, belastet die Gemeinde mit CHF 48'192, CHF 28'192 höher als angenommen. Diese 
Aufwände sind schwer abzuschätzen. 
 
Die Aufwände für Sozialhilfe und Asylwesen betragen netto nur CHF 3‘020 gegenüber der budge-
tieren Nettobelastung von CHF 33'900. Es konnten private Leistungsrückerstattungen in der Höhe 
von rund CHF 33'700 eingenommen werden. Die Kosten im Asylwesen werden von Bund/Kanton 
zurückerstattet. Es ist zu erwarten, dass die Kosten im Sozialhilfebereich in den kommenden Jahren 
ansteigen werden. 
 
6 Verkehr 
Das Strassenbudget liegt mit einem Nettoaufwand von CHF 115'162 um 43'862 über dem Budget. 
Am Neumattweg musste eine Belagssenkung wieder instand gestellt werden. Diese Kosten betragen 
rund CHF 13'500 und waren im Budget nicht vorgesehen. Für die verschiedenen Werkhoftätigkeiten 
wurden mehr Arbeitsstunden als budgetiert geleistet, was den Personalaufwand ansteigen liess. 
Ebenfalls vorgängig nicht abschätzbar war der Pensionskassenumlagebeitrag infolge der Pensionie-
rung des Gemeindearbeiters. 
Dann sind rund CHF 10'000 für den Werkhofverbund angefallen, da Aufwendungen für den operati-
ven Start wie Bekleidung, Geräte und Rapportierungstools angeschafft wurden.   
 
7 Umwelt und Raumplanung 
Die Nettokosten liegen mit CHF 31'063 nur ganz wenig unter dem Budget. In dieser Funktion werden 
v.a. die Spezialfinanzierungen Wasser, Abwasser und Abfallbeseitigung geführt.   
 
Wasserversorgung Aufwandüberschuss CHF 9'608 
Abwasserbeseitigung Aufwandüberschuss CHF 26'268 
Abfallbeseitigung Aufwandüberschuss CHF 11'097 
 
Beim Wasser ergibt sich ein Defizit, welches als Entnahme Spezialfinanzierung aufgeführt wird. Im 
Budget war ein Ertragsüberschuss von CHF 2'660 vorgesehen. Der Strahlerwechsel bei der UV-Ent-
keimungsanlage war erst im 2021 geplant und musste aufgrund von höherem Verschleiss bereits im 
2020 umgesetzt werden. Durch einen Blitzeinschlag wurde zudem die Steuerung beschädigt. Es 
musste ein neuer Leistungsvertrag für die Telefonleitung mit der Swisscom abgeschlossen werden, 
was rund CHF 1'000 höhere Kosten generiert als budgetiert. 
 
Beim Abwasser war ein Defizit von CHF 24'536 budgetiert und ist mit CHF 1'700 nur wenig höher 
ausgefallen. Es wurden im ganzen Dorf Abwasserleitungen geprüft und gespült. 
 
Die Abfallwirtschaft bewegt sich im Rahmen des Budgets. Die Gebühreneinnahmen und anteiligen 
Kosten beim OBAV liegen im Rahmen des Budgets. Es wurden neu Plastiksammelsäcke ange-
schafft. Grund für den geplanten Aufwandüberschuss ist v.a. die Grüngutentsorgung, welche aktuell 
nicht kostendeckend ist.  
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In der Raumplanung sind deutlich weniger Kosten für externe Berater angefallen. Die Kosten des 
Landschaftsschutzes, der Hundehaltung sowie des Friedhofs liegen im Rahmen des Budgets.  
 
8 Volkswirtschaft 
Dieser Bereich kostet die Gemeinde CHF 22'833, CHF 8'736 weniger als budgetiert.  
Es waren deutlich weniger Unterhaltsarbeiten an den Drainagen angefallen und es gab keine 
Beiträge an die Tierseuchenkasse. Die Mausefangprämien sind um fast CHF 3’000 gestiegen und 
der Beitrag an die Bienenzüchter hat sich um CHF 300 erhöht. Die Entschädigung an die Bürgerge-
meinde wurde noch für ein halbes Jahr ausbezahlt. Der Zweckverband Forstrevier, der einen ent-
sprechenden Gemeindebeitrag erhält, wurde - anders als geplant - erst per Mitte Jahr in Betrieb 
genommen. 
 
Die Spezialfinanzierung „Wärmeverbund“ hat einen geringeren Überschuss von CHF 3'960 zu ver-
zeichnen als im Budget (CHF 15'130) vorgesehen. Das vor allem aufgrund von rund CHF 17'000 
weniger Wärmebezugsgebühren aufgrund der warmen Witterung im Jahr 2020. Die Nettobetriebs-
kosten des Notschlachtlokales liegen im Rahmen des Budgets. 
 
9 Finanzen und Steuern 
Die Nettosteuereinnahmen betragen CHF 1'209'459 und liegen rund CHF 43'460 über den Erwar-
tungen. Dies ist zu einem grossen Teil auf Steuereinnahmen aus Vorjahren über rund CHF 86'000 
zurückzuführen. Die Konjunkturforschungsstellen gehen von einem wesentlichen Rückgang der 
Steuereinnahmen im 2020 aus. Dies wurde in der Steuerabgrenzung des vorliegenden Abschlusses 
berücksichtigt und die Einnahmen sehr vorsichtig und tiefer als im Vorjahr berechnet. 
 
Der Finanzausgleich hat sich im Vergleich zum Vorjahr und zum Budget gemäss der nachfolgenden 
Tabelle entwickelt. Dabei sticht der um CHF 55'495 höher als geplant ausgefallene Finanzausgleich 
hervor. Es wurde ein Solidaritätsbeitrag mit CHF 7'356 budgetiert, welcher jedoch für Wenslingen 
nicht angefallen ist. Dafür konnten wir erstmals von einem Anteil an Bundeserträgen in der Höhe von 
CHF 9'330 profitieren. 
 

Rechnung 2020 Budget 2020

Abweichung 2020

zum Budget Rechnung 2019

Abweichung 2020

 zum Vorjahr

Finanzausgleich 780’495 725’000 55’495 743’189 37’306

Sonderlastenabgeltung 141’358 141’000 358 141’336 22

Solidaritäsbeitrag 7’356 -7’356

Kompensationsleistung 138’509 140’300 -1’791 148’172 -9’663

Total 1’060’362 1’013’656 46’706 1’032’697 27’665  
 
Liegenschaften des Finanzvermögens 
Im 2020 waren die Wohnungen im Traugott-Meyer-Haus mehrheitlich vermietet. Die Mieteinnahmen 
sind mit CHF 65'423 um rund CHF 5'000 tiefer als budgetiert. Die Einnahmen aus Nebenkosten 
wurden fälschlicherweise budgetiert. Diese Einnahmen sind neutral für die Gemeinde und werden 
zur Deckung der Kosten verwendet. Als Unterhalt musste noch ein Geländer beim Sitzplatz montiert 
werden, diese Kosten von rund CHF 3'400 waren im Budget nicht vorgesehen. Die übrigen Unter-
haltskosten sind um CHF 3'300 höher ausgefallen. Die Mieteinnahmen der beiden Wohnungen in der 
STWE-Liegenschaft an der Dorfstrasse sind um CHF 2'330 tiefer als angenommen. Es gab Ende 
letztes Jahr einen Mieterauszug. Dabei wurde die Gelegenheit genutzt, um die Wohnung zu Lasten 
der Rechnung 2021 entsprechend zu sanieren.  
 
Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung verzeichnet im Jahr 2020 als einzige Position Einnahmen von  
CHF 10'000. Diese betreffen einen Kantonsbeitrag, welcher zugunsten der Umsetzung PWI 
Drainagen gutgeschrieben wird. 
 
Das Projekt Strassensanierung Mattenhof bis Wetterstation in der Höhe von TCHF 54 wurde am 
22.11.2019 als Sondervorlage von der EGV gutgeheissen und ist in Ausführung. Die Abrechnung 
erfolgt voraussichtlich im 2021. 
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Die Kosten für die geplante Quellfassung Isbrunn von rund TCHF 50 sind im Budget der Investitions-
rechnung vorgesehen und wurden am 09.12.2020 als Sondervorlage von der EGV gutgeheissen. 
Die Ausführung wird im 2021 erfolgen. 
 
Bilanz 
Die Bilanzsumme per 31.12.2020 beträgt CHF 6.829 Mio. Das Eigenkapital liegt unter Berücksichti-
gung des Ergebnisses 2020 bei CHF 3.636 Mio. resp. bei CHF 5.853 Mio., wenn die Kapitalien der 
Spezialfinanzierungen dazugezählt werden. Die flüssigen Mittel betragen per Ende 2020 CHF 2.159 
Mio. (VJ CHF 1.912 Mio.). Die Einwohnergemeinde hat eine geringe Fremdverschuldung mit einem 
zinslosen Darlehen der Bürgergemeinde Wenslingen von CHF 100'000. 
                                                                                                                      Die Finanzverwaltung 

 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 2020 zu genehmigen. 
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Traktandum 3 Gemeindeordnung - Teilrevision 
 

 
Ausgangslage 

Die Annahme des Kreisschulratsvertrages hat aufgrund der geänderten Wahlorgane eine 
Anpassung der Gemeindeordnung zur Folge. Anstelle des bisherigen Kindergarten- und Pri-
marschulrates ist neu der Kreisschulrat als Behörde zuständig.  
 
Gleichzeitig wurden formelle Anpassungen vorgenommen. (Siehe separate Beilage) 
In der ebenfalls beiliegenden Synopse sind die Änderungen nachvollziehbar. 
 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, der vorliegenden teilrevidierten 
Gemeindeordnung vom 01.01.2015, Fassung vom 01.08.2021, zuzustimmen. 

 
 

Traktandum 4 Werkhof Garage Primarschulhaus 
 

 
Ausgangslage 
Auf dem Pausenplatz der Primarschule Wenslingen sind von Frühling bis Herbst der grosse 
Rasenmäher und das ganze Jahr der Abfallcontainer deponiert. Um einer möglichen Unfall-
gefahr und Vandalismus vorzubeugen ist geplant, bei der Eingangstüre zum Nassraum der 
Primarschule eine Fertiggarage zu installieren. In dieser Garage sollen auch die Gerät-
schaften abgestellt werden, welche im Eingangsbereich zum Nassraum, im Gerätehaus auf 
dem Turnplatz, in der Zivilschutzanlage sowie an weiteren externen Standorten gelagert 
werden. Während den Grabarbeiten für die Fertiggarage soll gleichzeitig die 50-jährige 
Hauptwasserzuleitung zum Primarschulhaus erneuert werden. Ebenso ist vorgesehen, den 
Feuchtigkeitsschutz und die Sickerleitung auf ca. 2/3 der Gebäudelänge westseitig zum 
Innerbuechweg während diesen Arbeiten zu erneuern. Grund dafür sind Feuchtigkeitser-
scheinungen im Nassraum, Raum Hauswartung und in der Bibliothek. 
 

 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den geplanten Kredit von  
CHF 132'000 für den Anbau der Garage beim Primarschulhaus inkl. der Erneuerungsar-
beiten, die in diesem Zusammenhang stehen, zu genehmigen. 
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Traktandum 5 Strategieprozess Gemeinde Wenslingen 
 

 
Ausganslage 
Am 20.10.2020 hat der Gemeinderat mit dem Strategieprozess der Einwohnergemeinde 
Wenslingen begonnen. Begleitet wurde der Prozess durch die externe Unterstützung von 
Irena Hegglin, HI Coaching und Organisationsentwicklung, welche bereits beim Projekt der 
gemeinsamen Kreisschule involviert war und die Gemeinde kennt. In mehreren Workshops 
hat der Gemeinderat zusammen mit der Verwalterin unterschiedliche Themenfelder bearbei-
tet.  

- Ausgangslage und wichtige Einflussfaktoren erkennen, 
- Erwartungen der wichtigsten Stakeholder an die Gemeinde kennen, 
- Wichtigste Trends/Herausforderungen für die Zukunft von Wenslingen erkennen, 
- Chancen / Risiken erkennen, 
- Gemeinsame Vision/Zukunftsbild erarbeiten – wohin entwickelt sich unsere 

Gemeinde. 
- Strategische Schwerpunkte, Ziele und Massnahmen für die nächsten 4 - 5 Jahre  

definieren 
 

An der Versammlung wird der Gemeinderat über die Resultate des Prozesses informieren. 
 
 
Im Namen des Gemeinderates 

Der Präsident: Andreas Gass 

Die Verwalterin: Anita Renggli 

 


